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Erster Münchner Bildungsbericht

- Anlage 1 -

Zweiter Teil: Situation der Schulkinder mit 
Migrationshintergrund (Abbildungen 1 - 25)
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Abbildung 1: Definition und Struktur der Bevölkerung 
2005 nach Migrationshintergrund
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Abbildung 2: Definition und Struktur der Bevölkerung 
2005 nach Migrationshintergrund
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Abbildung 3: Anteil der Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund in verschiedenen deutschen Städten
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Anzahl/Anteil der Ausländer und Deutschen mit und ohne Migrationshintergrund in Grundschulsprengeln (Juni 2007)
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Abbildung 4: Anteil der Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund in Münchner Grundschulsprengeln
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Anzahl/Anteil der Ausländer und Deutschen mit und ohne Migrationshintergrund, bei 6 bis 10-jährigen Kindern Mai 2007
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Abbildung 5: Kinder mit Migrationshintergrund in Münchner 
Grundschulsprengeln
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Verteilung 6 bis 10-jährige mit Migrationshintergrund in Münchner Grundschulsprengeln im Mai 2007 (in%)
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Abbildung 6:  Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund an 
Münchner Grundschulen auf Einzelschulebene
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Abbildung 7:  Milieus von Personen mit Migrationshintergrund
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Abbildung 8: Beschreibung der Milieus von Personen mit 
Migrationshintergrund

Die Migranten-Milieus in Deutschland 2007
Soziale Lage und Grundorientierung

Sinus A3 (Religiös-verwurzeltes Milieu) � Archaisches, bäuerlich geprägtes Milieu, verhaftet in den 
sozialen und religiösen Traditionen der Herkunftsregion

� Sinus A23 (Traditionelles Gastarbeitermilieu) � Traditionelles Blue Collar-Milieu der Arbeitsmigranten, das 
den Traum einer Rückkehr in die Heimat aufgegeben hat

� Sinus B2 (Statusorientiertes Milieu) � Klassisch aufstiegsorientiertes Milieu, das 
– aus kleinen Verhältnissen kommend –

für sich und seine Kinder etwas Besseres erreichen will

� Sinus B3 (Entwurzeltes Milieu) � Sozial und kulturell entwurzeltes (traumatisiertes) 

Flüchtlingsmilieu – stark materialistisch geprägt und ohne 
Integrationsperspektive

� Sinus B12 (Intellektuell- kosmopolitisches Milieu) � Aufgeklärtes, nach Selbstverwirklichung strebendes 

Bildungsmilieu mit einer welt-offen-toleranten Grundhaltung 
und viel-fältigen intellektuellen Interessen

� Sinus B23 (Adaptives Integrationsmilieu) � Die pragmatische moderne Mitte der Migrantenpopulation, 
die nach sozialer Integration und einem harmonischen Leben 

in gesicherten Verhältnissen strebt

� Sinus BC2 (Multikulturelles Performermilieu) � Junges, flexibles und leistungsorientiertes Milieu mit bi- bzw. 

multikulturellem Selbstbewusstsein, das nach Autonomie, 

beruflichem Erfolg und intensivem Leben strebt

� Sinus BC3 (Hedonistisch- subkulturelles Milieu) � Die unangepasste zweite Generation mit defizitärer Identität 

und Perspektive, die Spaß haben will und sich den 
Erwartungen der Mehrheitsgesellschaft verweigert
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Abbildung 9:  Milieus von Personen mit 
Migrationshintergrund nach Herkunftsländern

Die Migranten-Milieus in Deutschland 2007
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Abbildung 10: Anteil der Ausländer in den Schularten
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Bildungsbeteiligung Münchner SchülerInnen in der 5. Klasse nach Nationalität und Geschlecht (Anzahl und Anteil in %)
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Abbildung 11: Anteil der Ausländer in den Schularten nach 
Geschlecht
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Abbildung 12: Anteil der Ausländer in den Schularten nach 
Nationalität
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Anteil ausländischer SchülerInnen in d. 4. Kl. GS (2004/05) in München (in% der Gesamtschülerzahl)
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Abbildung 13: Anteil der Ausländer an Münchner 
Grundschulen auf Einzelschulebene

141 Grundschulen: 126 staatliche + 15 private
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Anteil ausländischer SchülerInnen in d. 5. Kl. Gymnasium in München (04/05; in % der Gesamtschülerzahl)

Abbildung 14: Anteil der Ausländer an Münchner Gymnasien 
auf Einzelschulebene
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Abbildung 15: Anteil der Ausländer an Münchner Realschulen 
auf Einzelschulebene
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Anteil ausländischer SchülerInnen in d. 5. Kl. Hauptschule in München (04/05; in % der ausl. SchülerInnen)
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Abbildung 16: Anteil der Ausländer an Münchner 
Hauptschulen auf Einzelschulebene
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Abbildung 17: Anteil der Ausländer bei Münchner 
Ganztagesangeboten

Vergleich: Anteile ausländische SchülerInnen an Münchner Grundschulen, Horten und Tagesheimen  (in %)

27,8

37,4

25,5

35,6

28,6

33,8

72,2

62,6

74,5

64,4

71,4

66,2

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

4. Klasse GS 03/04

Kinder in städtischen Horten 05

Kinder in frgm. Horten 05

Hort Gesamt (95% der Kinder sind in

Grundschulen)

 4. Klasse der Grundschulen mit

Tagesheim

Kinder in Tagesheimen an

Grundschulen

Anteil ausl. Kinder (in %)

Anteil deutsche KInder (in %)



15.07.2008 19SCH-PKC-Genster

Abbildung 18:  Verzögerte Schullaufbahnen bei 
ausländischen Schülern an Münchner Grundschulen
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Wiederholerquoten deutscher/ausl. SchülerInnen an Münchner Gymnasien nach Jahrgangstufen (in %; SchJ 2004/05)
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Abbildung 19: Verzögerte Schullaufbahnen bei 
ausländischen Schülern an Münchner Gymnasien
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Wiederholerquoten deutscher/ausl. SchülerInnen an Münchner Realschulen nach Jahrgangstufen (in %; SchJ 2004/05)
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Abbildung 20:  Verzögerte Schullaufbahnen bei 
ausländischen Schülern an Münchner Realschulen

Die hohen Wiederholerzahlen 

in der 5. Klasse ergeben sich 
dadurch, dass Schüler, die aus 
der 5. Klasse Hauptschule in 
die Realschule übertreten, die 
5. Klasse wiederholen müssen
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Wiederholerquoten deutscher/ausl. SchülerInnen an Münchner Hauptschulen nach Jahrgangstufen (in %; SchJ 2004/05)
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Abbildung 21: Verzögerte Schullaufbahnen bei 
ausländischen Schülern an Münchner Hauptschulen
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Ausländeranteil Schulabschlüsse an allgemeinbildenden Schulen in München 

und Bayern 2003/04
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Abbildung 22: Deutsche und ausländischer Abgänger nach 
Abschlussart 
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Abbildung 23: Ausländeranteil an den Auszubildenden in 
Westdeutschland

Ausländeranteil an den Auszubildenden in Westdeutschland 1993 bis 2004
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Abbildung 24: Ausländeranteil an Auszubildenden in München 
(RAW: Bericht zur betrieblichen Erstausbildung)

Ausbildungsbeteiligung ausländischer Jugendlicher in München und Oberbayern (Anteil ausländischer 

Auszubildender an allen Ausbildungsverhältnissen am 31.12.)


